
Dornbirner

.Zecur.

Zweiter Jahrgang.

Organ für alle gemeindeamtlichen Kundmachungen.

Das „Dornbirner Gemeindeblatt" erscheint jeden Sonntag Morgen und kostet
ganzjährig fl. 1. 60, halbjährig 80 kr. Inserate werden mit 5 kr. für den Raum einer

gewöhnlichen Druckzeile berechnet. Die Inserate müssen bis spätestens Freitag Mittag
franko bei der Expedition des Gemeindeblattes abgegeben werden.

Nr. 23. Sonntag, 4. Juni. 1871.

Rundmachungen.
Für das Studienjahr 1870/71 kommt ein Lorenz-Zoller'sches Studien¬

stipendium im Betrage von 87 fl. 50 kr. zu verleihen.
Nach den Bestimmungen des Stiftbriefes haben hierauf Anspruch

studierende katholische Jünglinge, und in erster Reihe des Lorenz Zoller'schen
Geschlechtes, oder die männliche Deszendenz des Stifters nach dem Grade
der Verwandtschaft, und im Mangel auch solcher, andere fähige Studierende
der Gemeinde Dornbirn, und endlich im Abgange auch solcher, andere fähige
Landes-Eingeborne.

Kompetenten haben ihr Gesuch mit den Belegen über die geforderten
Eigenschaften, sowie mit den letzten Studienzeugnissen, mit dem Impfschein,
oder mit dem Nachweis über die überstandenen natürlichen Blattern versehen,
bis Mitte künftigen Monats Juni, bei den Lorenz Zoller'schen Stiftungs¬
Kollatoren in Dornbirn zu überreichen.

Feldkirch, den 23. Mai 1871.
Der k. k. Bezirkshauptmann:

Neuner.

Von Seite der Gemeinde Dornbirn werden aus der Waldung Niedere
140 Stück gefällte Fichten- und Tannen-Stämme, und aus der Waldung
Rohrmoos 38 Stück stehende Stammen Nutz- und Brennholz in mehreren
Abtheilungen der öffentlichen Versteigerung unterstellt.

Zugleich werden auch zirka 15 Zentner Eichenrinde, und zwei Partien

alte Bretter und Schirm, welche sich beim Gemeinde-Holzstadel befinden,
versteigert, sowie auch die Aeste und Rinden ab obigen Stammen.

Die Versteigerung ist am Freitag, den 9. Juni Vormittags 9 Uhr,
bei Lorenz Zumtobel im Markt.
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